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Vor über 20 Jahren verlegte der Kölner Künstler 

Gunter Demnig im Rahmen der Ausstellung „Künstler 

forschen nach Auschwitz“ die ersten 50 Stolpersteine 

in Berlin. Diese erinnern an Menschen, die zwischen 

1933 und 1945 von den Nationalsozialisten verfolgt 

wurden. Stolpersteine werden für Juden, Sinti und 

Roma, Menschen aus dem politisch oder religiös 

motivierten Widerstand, Homosexuelle, Zeugen 

Jehovas, Opfer der „Euthanasie“-Morde und für 

Menschen, die als vermeintlich „Asoziale“ verfolgt 

wurden, verlegt. Inzwischen liegen in Berlin mehr  

als 8.000 Stolpersteine für Verfolgte des National

sozialismus; europaweit sind es über 72.000. 

Die Ausstellung zeigt die häufig nicht bekannten 

Grundlagen und vielfältigen Facetten dieses euro

päischen Kunst- und Erinnerungsprojekts. Die am 

Entstehungsprozess Beteiligten werden genauso  

wie die späteren Passanten als Teil dieses großen, 

dezentralen Mahnmals betrachtet, das auch als 

„Soziale Skulptur“ bezeichnet werden kann.

Um Antwort wird bis zum 9. Mai 2019 gebeten, bevorzugt per E-Mail  
an oeffentlichkeitsarbeit@parlament-berlin.de oder auf der beiliegenden  
Antwortkarte. Bitte informieren Sie uns frühzeitig, wenn Sie besondere 
Unterstützung benötigen.

Der Präsident des Abgeordnetenhauses von Berlin

Ralf Wieland 

lädt Sie zur Eröffnung der Ausstellung 

S t o l p e r s t e i n e  – Gedenken und Soziale Skulptur

am Dienstag, den 14. Mai 2019, um 18:00 Uhr  

in die Wandelhalle des Abgeordnetenhauses 

von Berlin ein.

Begrüßung 

Ralf Wieland
Präsident des Abgeordnetenhauses von Berlin

Grußwort

Dr. Christoph Kreutzmüller
Vorsitzender des Aktiven Museums Faschismus und 

Widerstand in Berlin e. V.

Einführung in die Ausstellung

Gisela Morel-Tiemann
Stolpersteine-Initiative Charlottenburg-Wilmersdorf 

Im Anschluss Rundgang durch die Ausstellung  

und Empfang in der Wandelhalle. 
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Faschismus und Widerstand in Berlin e.V.

AKTIVE SMUSEUM

Eine Ausstellung der Koordinierungsstelle 

Stolpersteine Berlin im Abgeordnetenhaus von Berlin.

Die Ausstellung ist vom 

15. Mai bis 7. Juni 2019
in der Wandelhalle des Abgeordnetenhauses  

von Berlin zu besichtigen.  

Am 23. und 30. Mai sowie am 6. Juni bleibt  

die Ausstellung geschlossen. 

Öffnungszeiten 

Montag bis Freitag: 

9.00 – 18.00 Uhr (außer an Feiertagen)

Abgeordnetenhaus von Berlin

Niederkirchnerstraße 5

10117 Berlin

Tel.: 2325 1062

Fax: 2325 2068

Mail: andreas.stirn@parlament-berlin.de

www.parlament-berlin.de

Verkehrsanbindungen

S-Bahn: Anhalter Bahnhof, Potsdamer Platz

U-Bahn: Potsdamer Platz

DB: Potsdamer Platz

Bus: M 29, M 41, M 48, M 85, 200


